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Jahrgang 8. Office : No. 120 .00 Marhlaud Strsße. Nummer 225.

Indianapolis, Jndiana, Sa,nstag. den 2. Mai 1885.

' " "i '"
Neues per Telegraph.zczgen Schtuledelserne Vköbren nnd

--Fittluqs"

Chicago Rolling Mills stellte die Arbeit
ein. Die Leute erhielten $1.25 bis $1.50
per Tag für zwölsstündige Arbeit und

verlangten eine Zulage von 25 Cents per
Tag. Das Etablissement, daS 1200
Arbeiter beschäftigte, wurde in Folee
dessen geschlossen.

Ver Kabel.

so ist eS doch ein abenteuerlicher Gt
danke, daß sie ausreiche, die wirthschaft
liche Lage deS Volke zu bessern.

Drahtnachrichten.

Bundessinanzen.
Washington, 1. Mai. Der

Monatsbericht des Schatzamts weist sol- -
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Fabrikanten dou

Kutschen, Bugaies und Ablieferutlgs.Wagen und
vSpring-Trucks,- "

können jedem Geschmack Rechnung tragen.
Reparaturen werden gut und billig besorgt. Wageu werden bübsch auatftrich.' Zufrie.1denhttt wud garantlrt.

Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag
ihres Geldes wollen, kaufen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billige,, Preisen bei

Jos. E. Hays,
Besuche den Fainous Eagle

während dki großen Spezialverkaufö. Es kann Niemand den Vergleich mit unt ankhalteu.
Unser blonderer Einkauf des K a h n, S t u r m & Co., Cineianati Umzugs hat park

gezogen.
N. B. Wir hoben hundnt Anzüge davon und verkaufen bloß Anzüge erster Masse.

No. 13 West Washington Straße.
ZSs" Waaren in Zahlen ausgezeichnet.

II?.cli 'liiM ins jooii-xCiiEE-.

Feste Preise ! We
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I ? -- mamt. ,

genten für die ,7!in,l Xtill ßcrfl C

'ttle, S ilnt, asSinenUeil. ,
erlaucht, esraubendreher, rreUttk,, ch,,.
denschluffel, yumxe, chmtdkzege,
.Stock,' und .i,. .tea Srapl-- .B.imi
Ketaae (25 Pfund Kisten, Putzbaumsoll n ,, Pf

alle, und e sonstigen Instrumente. w
Verbind, orU Damxs. S. d Ileretnrtcht,'
ta Fadriken oder Oerknätt, geircht ,.
Whren erden auf kstLng mü Dampfkraft
schnitten.

TZJSXGkTlT & JILL00N,
76 und 77 Eüd Veunsyldania Ströme.

Wagen kaufen ?
QfJz J3Pn?zxum.r
Washington Straße,

37
Ost WasWgt on Straße.

Preise! Fefle Preise!

Der PEnFECTIOtf ist der belieb.
teste Nollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige doubl cahion
Schlittschuh, den es giebt. Die Räder
haben Stahlachscn, Gewicht ein bis zwei
Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.

3 Z. Trn
,r-on;iyt- u uiinft;.

Erkundige Dich nach dem Preise.

Oöen

d, u r st, u. s. l,.
Aufträge nach irgend ewem Stdtheil erde

und vedLkelte leiste M hrrtM tu.u r j " ' 7W w r " tii mim

-Kaden
SINDLINGER,

JllinoisjZr.. 467 Lük Oeridlank.
Täalick frische Würke. wie V l u t to n t ft

Aufträge ach irgend einem StadttheU werden

Preisen in größeren und kleinen

Paint Store,

WA

ia litUx Spalte soseit eieselien nicht Se
schäftS anzeigen sind und den Raum von drei

Seil uicht übkrsieizrn, tmDen u n e u t g e l U

l ich ausgenommen.
Dieselben bleiben 3 Tage stch-- n, sönnen aber

unbeschränkt erneuert werden.

Anzeigen, welche Bis Mittags 1 Uhr adge
gebe werden, finden noi am selölgen Tage
Allfnahme.

Werlünt.
erlangt: in i7abin für Hauiarbit. illU

re Oft Narr.t 2uat. mi

Verlangt wird ein gute, deutsjei Mädchen für
twZdn'iche HiuSarbeit. Suter Lohn. ilo. 23) Ost

Neu, York Stratz. ma

Van Pelt versaht imilien inlt irgend welckem
- Mehl u Wholesale Preisen. 9 Nord laqama tr.

Verlangt: Ein zuverlZssiqer guter Junge, zum
SnStragen der Tribune im Lftlichen Etadttheil. ba

Verlangt wird ein iutc MZdchen ooer eine Frau
als Pflegerin. No. 2l7 West Z.'Zichtgan Ctr. 4rn

Verlangt: Frau und Mann, um auf einer Z?arm
,u arbeiten, Nah, fragen nässten Montag Vor
mittag von II 12 Uzr, No. 9 West Lermontstr. 2

Van P e lt erkauft nun gan, frisches Kornmehl,
(Lraham Uebl. Hafer u. f. w. billiger als man billig,
Waaren sonstwo kauft- - 50 Nord tlabama Straße.

Stellegesuche.
lies St Sin zunger Mann, welcher die Anferti
gung künstlicher vlume versteht, sucbt Besiäfti
pung. Nachzufragen in der Office di-Bl- t. 13 tat

a e su ch e wird eine St'.lle ali Packer oder sonftmo.
Nachzufragen Sko. 4$ SJabison Ävenue. Zma

Gesucht; Sine Stelle von einer Frau in einem
Privat oderKosthauZ ur AuShile von MorzenS bi

bendZ. Nachzufragen in der Office dZ. BUS- - 231 3

Gesucht roird irgend elche Arbeit von einem
kräftigen Manne, schere in der Office 61, BltZ.

52oa

Zu vermiethen.
z o ermiethen: Ein möblirtes Zimmer. 31$.

12 Rord Ost Strafe. 6ma

Zu vermiethen: Haus und Garten, Ns. 311
am örtlichen Ende der Orange Straße, südöstlichen
Stadttheil. V rer Monat. im

Zu verkaufen.
u verkaufen: Ziüns Bauverein Antheile in

drei Vereinen einzeln od?r zusammen. Sldres
sire: Oisice der Jndianc. Tribüne. H 4ma

Au verkaufen ein Zkochsfen. No. 212 Oft
Market Straße. 2mat

Der Mni ist gekommen !

Unser Lager von

Huten und Kappen
ist unübertrefflich.

Gute Waaren, niedrige Preise und

Bedienung.

Bamberger
S?o. IS Ost WasbingtonSx.

Dickson's Grand Opera House !

Vin Abende und Mittwoch Matinee, beginnend

Montag, den 4. Mai.

Die Cem Co. der alten Welt,
zusammengesetzt auS seltenen Einzelheiten von ro
manlticyen Piagen ce rvoau, finjajucßiim vr,

EdelweiS BergchorS,
Iiquarin. Meisterin de TegenS. 5rl. Marie Lof

tat, Patrick Freen. Herbert Bros-- , Fitz und Webster,
ffrl. da aurent und arnenungen von sperren eee
berühmtesten Künstle? und Bildhauer durS lebende
Personen mit kostbaren Kostümen und prächtigem

ühneneffekt

Populäre Preise. Verlauf dos Sitzen
,n der Bor Osnce.

(DsailttsalL
Spar- - und Lcih -- Verein.

Obiaer Verein ist jetzt rg'ntflrt und hZlt seine

Versammlungen jeden Mittrvoch Lbend im Lokalt
dek Herrn Thal. Fi,chingr, No. 25b Ost Washingto n

Straß. Kavital stoo.o.'O in b1 Antheilen ch

Eintritt 50 Cents rer Antheil,
ntheile können noch gezeichnet erden in Ritzin

ger Bak. Steeg & Bernhamer' Office, ZOHorve

Ifli, C. B. iibf Inan, 90 Oft Courtflr.. und tei
harle fft,chinger, No. 2öd Ost Washington Straße

?. 15. FcUoI,nanii, Sekr.

Neuer Bauverein.
Am Samstag Abend, den 2. Mai wird in Herrn

H. Isemann' Lokal, kGermania Garten), Nordwkft

&t R ket und Noble Straß, i neuer Spar und
Bau'verein gegründet.

Kavital tzlM.0 in ö' Antheilen $200.

Antheile können gezeichnet erden bei Herrmann
Sieboldt, Sekr. der Jndianaroli deutschen ersich

erungS.Sesellschaft. 113,'i Oft Äishington Straße.
Office der Eabinet TÜakerZ Union, Eck Market und
Pin, Straße, und in Ha. Jsemann' Lokal, l!e

Sloble und Warket Ltraße.
Herr. Sieboldt, Sekr. xrotem.

Zcsscrson-Haus- ,

Ag. kl nnd Z Hst Soutt) Straße.

Deutsches Gast - Haus !

Aechte deutfche Kost !

Einzelne Mahlzeiten oder im Aboune-rnen- t.

Möblirte Zimmer uebft Kost.

5?oln Sentjj GrUneri,
Eigenthümer.

W e t t e r s u S s i ! e n.

Washington. D. G., 2. Mai.
Hübsches Wettn, Nordwind, stetige

Temperatur.

Gen. G r a n t.
Nev York. 2. Mai. Gen. Grant

schlief lebte Nacht nicht gut. Er war
nervöS und aufgeregt.

Verlegung der Haupt st ad t.

Wheeling,2. Mai. Die Staats
beamten zogen heute alle nach Charle
ston, ebenso wurden sämmtliche Staat?
archive dahin gebracht. Charleston ist

von jetzt an die Hauptstadt von West

Virginia.

Ei n e K räh e h a ck t d e r andern
kein Auge au.

C oluck bu S 2. Mai. Der Antrag,
Allen O. MyerS aus der Legislatur
auszustoßen, wurde auS Furcht vor
einem kleinen Notizbuch verworfen, in
dem die Summen verzeichnet waren,
welche für die Erwählung Payne'S zum
BckndeSsenator bezahlt wurden. '

Dr. Koch.
B e r l i n, 2. Mai. Dr. Koch, be

kannt durch seine Cholera-Untersuchun-ge- n.

wurde zum Professor der hiesigen
Universität ernannt.

Editoriclles.
ES ist eine beliebte Anschauung in

manchen Kreisen, daß die Besserung der

Lage der arbeitenden Klassen, die Schaf
fung besserer wuthschasilicher Verhält
nisse lediglich von der gröberen politi
schen Freiheit abhänge. Ihr Ideal ist
die Einsübrung des demokratischen Staat-

e? (demokratisch ist hier nicht im Partei
sinne gebraucht), und sie haben die Idee,
daß wenn die ganze Macht praktisch in
die Hände des Volke? gelegt werde, die
Verhältnisse sich bessern mükten.

Thatsachen widersprechen einer solchen

Anschauung. Man kann dreist behaup
ten, daß durch die Gesetzgebung für den
Arbeiter in Ländern, in welchen da?
Maß der politischen Freiheit kleiner ist,
als bei uns, mehr für die Arbeiter ge
schieht. Mit aller Bestimmtheit läßt sich

da? von Deutschland sagen und e?
braucht wohl kaum erörtert zu werden,
dak daS Maß der politischen Freiheit in
Deutschland viel kleiner ist, als in
Amerika.

Selbst wenn man gar nicht in Frage
ziehen will, ob eine demokratische Ver
fassung sich für ein so großes Land, wie
das unsrige eignet, so spricht doch der
Umstand, daß die Lage der arbeitenden
Klassen in der Schweiz trotz Referendum
und Initiativrechtes nicht um ein Haar
besser ist, als in anderen Ländern, gegen
die Eingangs erwähnte Ansicht.

Wenn es auch praktisch nicht wahr ist,
daß unser Volk sich selbst regiert, so ist
eS doch theoretisch wahr. ES muß also
doch weniger an denEinrichtungen, als an
dem intellektuellen Vermögen und Willen
des Volkes liegen, dak eS sich nicht selbst

regiert, sondern von einer Hand voll Po.
litiker regieren läßt. Auch ist nicht abzu
sehen, warum da? intellektuelle Vermö-

gen und der Wille des Volkes wachsen

sollen, wenn daS Volk seine Rechte in
direkterer Weise, als jetzt auszuüben Ge- -

legenheit hat. Selbst unter den aller
demokratischsten Formen, welche bei einem

Volke von über 50 Millionen möglich
sind, wird die praktische RegierungSge
walt in die Hände Einzelner fallen, wenn
die übrigen Verhältnisse dieselben Mei
ben.

Trotz unsere? größeren Maße? politi-sch- er

Freiheit haben wir bis jetzt nicht
vermocht zu verhindern, daß die Lage deS

Volkes wirthschaftlich immer schlechter
wird. ES herrscht eine Armth, die man
vor 3 oder 4 Jahrzehnten nicht gekannt
hat. Bei dem riesigen Wachsthum deS

Nationalreichthums dehnt sich der Pau
periSmuS immer mehr aus, und die Rei-he- n

deS Proletariats vergrößern sich

Wie lange, wenn eS so fort geht, kann
eS noch dauern, bis der Mittelstand ganz
verschwunden ist, und die Kluft zwischen

Arm und Reich mit allen Palliativmit
teln der Welt nicht mehr auSzusüllen
sein roird ?

Nirgends ist daS Volk freier, als in
unserem Lande. ES wäre lächerlich zu

sagen, daS Volk habe nicht die Macht,
e? zu ändern, und trotzdem beschäftigt
man sich in keinem Lande der Welt so

wenig mit der Frage der Besserung der
materiellen Verhältnisse, trotzdem herrscht
in keinem Lande der Welt solch' traurige
Gleichgiltigkeit, solch' anekelnde Feigheit
gegenüber dieser Frage aller Fragen.

Fast könnte man glauben, daß dieS
nicht trotz, sondern in Folge der größe-re- n

politischen Freiheit so ist. Aber
gleichviel, wenn auch die.Erreichung der
größtmöglichsten politische Freiheit ein
würdiges Ziel unserer Bestrebungen ist.

Tho Macliine and Steel Pully Company,
einzige Fabrikanten.

gende Zahlen auf : Zinstragende Schuld
$1,270,252.087; nicht verzinsliche

Schuld $613.783.920.83 ; Gesammt
schuld $1.859.020.384 15. Schuld nach

Abzug des ganzen Baarbestandes
$1.410.S01,193.53 ; Abnahme der Schuld
während des Monats Mai $1.837,339.71.

Eine Operation.
N e w Y o r k, 1. Mai. Im Bellevue

Hospital wurde heute eine Operation
ausgeführt, die noch nie zuvor hier im
Lande vollzogen wurde. Eine Frau litt
am Arme und man wußte schließlich kein

anderes Mittel, als den kranken Muskel
auszuschneiden, und man setzte dasür
einen einem Hunde ausgeschnittenen
Muskel ein. ES läßt sich erst in einigen
Wochen bestimmen, ob die Operation
eine, erfolgreiche ist, oder nicht. Der
Frau wurde von der Einsetzung des vun-defleisch- eS

keine Mittheilung gemacht.

Ein guter Witz.
Eh ic a g o.1. Mai. An vielen Stel-le- n

waren gestern große rothe Zettel en,

aus denen das Wort Brod
stand. Mehrere kluge Leute vermutheten

sofort, daß eS sich um einen sozialistischen

Aufruhr handle. ParsonS und Spieß,
zwei bekannte Anarchistenführer wurden

befragt und sie erklärten in geheimniß
voller Weise, daß dies eine vom revolu
lutionären Comite ausgehende erste War-nun- g

sei. Der dritten Warnung würde
ein allgemeiner Ausstand folgen. Heute

Morgen fand man jedoch auS, daß die

Zettel von einem Bücker angeschlagen
worden waren, der damit den Ansang in
der Ausführung eines ausgedehnten
Systems der Reklame machte.

AufruhrineinemGesängniß.
Cb ica g o. 1. Mai. Im Bridewell

Tesängniß brachen gestern Unruhen auS.
150 der Gefangenen, welche von der

Amazon Hosiery Company beschäftigt
werden, weigerten sich, wegen schlechter

Nahrung veiter zu arbeiten. Nach kur-

ier Unterhandlung gingen 90 wieder an
die Arbeit. ES gelang die übrigen in
ihre Zellen zu sperren. Aber auch von
den anderen schlief nicht Einer in der
Nacht. Sie lärmten, sangen und schrieen

und es war unmöglich, die Disziplin
aufrecht zu erhalten.

Miliz.
Springfield, Jlls.l. Mai.

Gouvernör OgleSby schickte heute vier
Compagnien Miliz nach Joliet. Der
Sheriff sagt, daß Drohungen auSge
stoßen wurden, die Stadt niederzu-brenne- n.

Ein entsetzlicher Fund.
PittSburg, 1. Mai. Heute Abend

brach der Gepäckmeister im Bahnhöfe
einenKoffer aus, auS dem ein verdächtiger
Geruch drang. Darin lag die festgebun-den- e

Leiche eines Manne?. DerKoffer war
von Chicago geschickt worden. Spuren
von Gewalt waren an der Leiche nicht be--

merkbar. Der Kleidung nach war es
ein Arbeiter. Da? Einzige, wa? zur
Jdentisizirung führen kann, ist eine an
Filleppo Caruse ausgestellte Postan-
weisung, welche man bei der Leiche fand.

Der Coroner nahm eine Untersuchung
der Leiche vor und fand, daß die Lunge
in einem Zustande war, der auf Er-

drosselung deutete.

Telegraphische Anfragen in Chicago
führten zu keinem Resultat.

Die Rebellion im Norden.
W i n n i p e g. 1. Mai. Gen. Midd- -

leton hat sich entschlossen, nicht aus das
Eintreffen seiner Vorräthe zu warten,
sondern sofort vorzurücken. Die Re
bellen sind gut mit Munition versehen
und haben sich bei Batouche verschanzt.

Telegraphisches Allerlei.

Fürst Friedrich von Lichtenstein ist ge-

storben.
Der neue Schatzmeister der Ver.

Staaten trat gestern sein Amt an.
Da Befinden Grands bessert sich fort-

während. Er arbeitete gestern an seinem

Buche und diktirte einem Stenographen.
Da? Conferenz'Comite der Amalga

rkiated Association der Eisen- - und Stahl-
arbeiter besteht auf Beibehaltung der
gegenwärtigen Löhne. Die Fabrikanten
verlangen eine Reduktion.

Die Bankfirma Rhymer, Bandaller &

Henga in Highland, JllS. hat fallirt.
eur Baker wurde gestern

im Oak Hill Cemetery zu EvanSville
unter zahlreicher Betheiligung der Bür-

ger der Stadt zur Erde bestattet.

Ein Theil der Arbeiter der South

England und Rußland.
London. 1. Mai. Man glaubt

jetzt, daß Rußland die englischen Vor-

schläge annehmen und die Vermittlung
den König von Dänemark übertragen
wird.

Von Paris aus verlautet gerüchtweise,
daß Rußland Gegenvorschläge machen
wird.

Die .News" sagt editoriell, daß sich

die Aussichten auf Erhaltung des Frie
denS bedeutend gebessert hatten.

Zwischend England und der Türkei
wurde ein Uebereinkommen getroffen,
unter welchem englische Schiffe die Dar-
danellen passiren dürfen, dagegen will
England in fünf Jabren der Pforte die

Insel Cypern zurückgeben.
Von Sebastopo! gingen gestern sü-- .s

Regimenter nach Batum ab.
Die Berliner Zeitungen zweifeln, daß

Rußland irgendwie nachgeben werde.
Der Emir von Afghanistan ließ den

Ardoben Paß besetzen, um nicht von
den Russen aus diesem Wege nach Herat
überrascht zu werden.

Melbourne. 1. Mai. In der
Colonle Victoria werden große An

strengungen gemacht, um dieselbe gegen
einen Uebersall der Russen im Falle
eines Krieges zu schützen. Wahrschein
lich wird in Kürz? das Einlausen von
Schiffen während der Nacht untersagt
werden.

TchissSnachrtchtev.

Southamvton, 1. Mai. Anz'
kommen : Em?" von New Vork.

New Bork, 1. Mai. Angekom-
men : .State of Ni?ada," von GlaS'
gow, City of Ehester-

- von Liverpool
nnd &ecla" von Copenhagen.

Marktpreise.

3,n No. 1. 1.0i : 5Jo. a rotj, 1001,'c.
orn-N- o.2 itf; 5t c: gemi ch.

tzas t No. eil A.;: mcht 3i.Vt o f 0 SO:.
X I tc 11 5.1).
ÄU I14.1H).

chtn t n 10 11t
Schult 6c.
Sxeck 8e.

t n e.
chw,tnschmal, X S?e.
eh l-- Fam:l, J.tHM3.75: fcancij ?.0V-:.2- 5;

dltrtt $1.00-13- .00.

tcr llc; trn etor 13c.utr reamer, 25-- 25c; T.ax 13 Z): ;
ountk 10--1 5c.

ltyne r Se per Psund,art ff l SS 7 rer sh.

Deutsche Local - Nachrichten.
könkgrelcd Sachsen.

"Zedern in Dresden vom 1323. Juli
stattfindenden deutschen Turnfest war
auch an daS Präsidium des französischen
Turnerbundes eine Einladung ergangen ;
dasselbe erklärte indeß, ablehnen zu
müssen. Aus Straßburg wird nach
Dresden gemeldet, daß der Sergeant
Schwerdtner den Unterossicier Mitreiter

beide dem sächsischen Jnfanteric-Ncgi-mcn- t
No. 105 angehörend im Streite

erstach. Der Gemeinderath von Estra
hat eine geharnischte Proklamation gegen
das allzu poltrige" Feiern derpolter-abend- e

erlassen. Aus die Frau des Flei-sche- rs

Puchta in Glauchau wurde ein
Naubmordversuch gemacht, und man
zweifelt an ihrem Aufkommen; er Räu
ber entkam mit einer Beute von 300 M.

Eine Anzahl Leipziger Geschäftsleute
läßt in allen deutschen Handelsstädten
eine Resolution circuliren, worin eine
Abkürzung der Leipziger Oster- - und en

um mindestens je 3 Tage
Verlangt wird, als erste Etappe zum
gänzlichen Aufgeben der Meffen für den
Großverkehr". Der neue Verein der
Leipziger Varbier- - und Friseurehülfen
droht, falls ihre Forderungen rnchi von
den Principalen bewilligt werden, eine

Scheer- - und Nasirsperre" über Leipzig
zu verhängen. Der Diakonus S. in
Neustadt wurde wegen eines Eheskandals
abgesetzt; er gedenkt nach Angra Pequena
überzusiedeln. Bei der jüngsten

in Pieschen siegten 7
Socialdemokraten. Der Soldat Hertel
aus Plauen, welcher im vergangenen
Dezember gewildert und den Tod seines
Verfolgers, desDienstkncchtesF. Tröger,
verursacht hatte, erhielt vom Leipziger
Divisionsgerichte 10 Jahre Zuchthaus.
Der Schlosser E. in Plauen wurde unter
dem Verdacht, seine Frau zu vergiften
versucht zu haben, verhaftet. Der schon
als Erfinder bekannte Schullehrer Vogel
M Saultitz giebt nächstens seine Stelle
aus und gründet in Nossen eine Fabrik
für elektrisches Veleuchtungsmaterial.
Der Spielwaarenfabrikant U. in Seiffen
wurde wegen eines an einem 13jährigen
Mädchen verübten Sittlichkeitsverbre-chen- s

verhaftet. Die Amtshauptmann-schas- t
in Zittau hat einen Drohbrief er

halten, worin das Jndielustsprengen"
desAmtsgebäudes angekündigt wird.falls
nicht ein gewisser Jnhaftirter freigelassen
wird ; Niemand des oetreffendenNamens
sitzt indeß gefangen ; der Brief kommt
vermutblicö wieder von einem hx Fort- -

XHB (HIOCEB"

96 Jndiana Ave.,
und

l9SW.Wash.Str.

Tstst IZ
ßisernes EJXJXJ UMWl

gewöhnlich dkl' Goldmne ge-nann- t,

wird der Palast .deS
Westens werden. Eröffnung
am 27. April.

ALEX, --METZGER,
s Odd Fellowö Halle.

Zweit, Stockwerk.

enz?.?kestu, t,r xröittn nnd ficherZlen

Feuer . Versichcrungs ' GefeUschaften

Vir nrt Verkauf von rnndeistu.
Echifföscheine für alle deutsche und englische nren.

in,,eyrn vonro,cyasrn:n au,n eilen Deutsch
land und der Scpez.

Anfettiguvg von Sollmatkn.
n und Verleihen ven avitali',.
eld.u,ahlungn nd Wechsel nach alle? Theilen

k:u55?aZ.

Bern. BolSttcgnt,
- AliCHITECT,

Vance Block, Jimmer Tlo. 02
t3T Sle vetor.

$&i Virginia Abe. und Washington Str.

Joseph Grnst,
Stukatcur, s?Zu8trr.1

No, DaviS Straße.
KH ÄuftrZge iverdin billig undxro?t ausgeführt.

C. B. FEIBELMAN,
Deutscher Friedensrichter.

(Jnstice of the Peace.)
vureau : 0. 90 Oft ourt Strae.

WoHnurg. No. 127 Nord Noble tr.
Hypotheken, sowie Vollmachten für Europa ic or

den in mkalick billiaen Preisen aukaenellt.

bildungsschüler, die eine förmuchekäu-berbande- "

organifirt haben. In Dres
den erschoß sich der Unterofsiuer Neuter,
in Hainitz der Vkarkthelfet Domsch, und
in Leipzig der Unteroffizier Schubert.
In Kleinschirma erhängte fich'der Bauer
Büttner, in Löbtau der Schutzmann
Ufert, in 3!ossen der SchuhmacherN.und
in Oberplanitz der Arbeiter A. F.Petzold.
In Russen ertränkte sich der Privatier
Gottweis in einer Düngergrube. Auf
der Gelenauer Flur wurde der Gerber
A. Kirsten erfroren gefunden. In Döh
len wurde der 11jährige Sohn desWäch.
ters Hepper von einem Schwungrade zer-mal-

In Leipzig kam die 30-jähri- ge

Henrieite Arnhold durch Sturz aus dem
Fenster um's Leben.

Thüringische Staaten.
Concertmeister Halir in Weimar er-hi- elt

einen Engagementsantrag nach Bo-sto- n

; er soll für ein dreijähriges En-gageme- nt

60,000 M. erhalten. Der
Händler A. Schenk in Eisenach zündete
sein Haus an und durchschnitt sich dann
die Kehle. In Etterwinden ertränkte
sich die 22jährige Frau Margarethe Här-
tung wegen häuslichen Zwistes. Im
vergangenen Jahre wurden im Herzog- -

thum Coburg 16 Fahnenflüchtige vor Ge-ric- ht

geladen und bestraft. Pfarrer A.
Ausfeld in Mehlis gab seine Stelle auf,
um Schauspieler zu werden. Der
Zugführer H. Wh von Arnstadt erhielt
in Gotha wegen Gefährdung eines Bahn-transpor- ts

zwei Monate Gefängniß ; bie
Beschuldigung betrifft einen am 8. Au-gu- st

v. I. stattgefundenen Unfall, bei
dem ein Bremser verletzt und ein Scha
den von 9000 M. angerichtet wurde.
In Vogelgesang erhängte sich der reiche
Guts- - und Gasthofbesitzer I. H.' Schu- -

mann Wegen körperlicher Leiden. ,'

1 1 if ü) -
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WVWWUM USdDlETnrCIHriEIHl,
Ao. 47 Süd Aelaware Straße

Nur die besten FleischsoAen werden geführt. TSaliö friscke Würge, ws, r t r ff
W i e n e r v u r st, V r a t w u r st, L e b e r

t3T Preise mäßig. Bedicnnng prompt.
prompt bzsorgt.

IWÄI,!IZI-QQ.IOI- S UDll&Xlzz9
Fleisch- - unö Wurst Geschäft

Va. 49 SlSe Landes Straße nnd Kome Avenue, Ao. 49.
Die besten Sorten frischen, aeräuckerte- '

Wurftsorten stell frisch nnd bester Qualität.

Pökelslelsch eine Spezialität.
t2T Waaren werden nach irgend einem Stadttheile frei und prompt abgeliefert.

löksHsV

GEB!UIL1)EK
207 West Vttchiganstr., 47 Rord

Nur die besten Fleischsorten werden aefübrt.
W i e n e r-- W u r st, Bratwurst, Leberwurft u.s.v.

Preise maßig, Bedienung prompt.
prompt besorgt.

frisch geräucherten "Srnun Curkd Schinken und Frühstück-Spec- k,

sowie frische Cervelat-Wnrs- t. Extra feines Schmalz für
amiliengebrauch liefere ich zu billigen

Quantitäten.

fjj?jiEL&GjQn.ujF HDJittzzo
mottl Me st Market.

Eo. 315 Massichnsetts Avenne. Teledhgu 077.

Mm' Cash
ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
G7"Wm. Grassow ist bei uns angestellt.

s ..,
"T'


